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WIEN. Der zweitgrößte Player im 
österreichischen Bekleidungs-
handel, C&A, zeigt Flagge: Seit 
gestern bietet die Filiale in der 
Erlachgasse 92b in Wien Favori-
ten auf 5.175 m2 Mode im neuen 
Ambiente. Insgesamt vier Mio. € 
sind in den Standort investiert 
worden. Die Modernisierung ist 
Ausdruck eines Wachstumskur-
ses – C&A hat nämlich in ganz 
Europa einen Gang höher ge-
schaltet.

Strategisch frisch gewichtet
Die Konkurrenz durch Primark, 
H&M und Zara hat der Mode-
kette zuletzt zugesetzt, Umsatz- 
sowie Marktanteilsrückgänge 
waren die Folge. Unter dem 
ehemaligen Rewe-Chef Alain 
Caparros wird C&A seit einem 
Jahr neu aufgestellt, auch in 
Österreich. Neuer, heller, stylis-

her und mehr online, lautet die 
Stoßrichtung. Allein in Öster-
reich werden heuer über 20 Mio. 
€ investiert. „Wir machen in den 
modernisierten Filialen durch-
schnittlich um zehn Prozent 
mehr Umsatz“, berichtet C&A-

Österreich und -Osteuropachef 
Norbert Scheele.

In einem ersten Schritt wer-
den nun elf der 111 heimischen 
Filialen erneuert, in ganz Europa 
sind es satte 181. Für 2019 plant 
das Unternehmen die Moderni-
sierung von weiteren 16 öster-
reichischen Filialen. Innerhalb 
von drei Jahren soll mithin der 
Umbau in allen 1.500 europä-
ischen Filialen abgeschlossen 
sein.

In den vergangenen zwei 
Jahren hat C&A in Österreich 
23 Filialen dicht gemacht. Im 
Geschäftsjahr 2016/17 (März 
2016 bis Februar 2017) setzte 
der Händler hierzulande rd. 421 
Mio. € um; das Betriebsergebnis 
war mit 3,3 Mio. € negativ. Für 
2017/18 kommentierte Scheele 
bereits: „Wir sind profitabel!“ 
(red/APA)
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Outlet center

In Europa hui, 
hierzulande stabil
WIEN. Während in Europa 
die Outlet Center einen re-
gelrechten Boom erleben, 
herrscht hierzulande – was 
ihre Zahl betrifft – Still-
stand. Derzeit gibt es bei 
uns drei Factory Outlet Cen-
ter und aus jetziger Sicht 
sind keine neuen geplant.

Anders in Europa: Da ist 
die Zahl der Outlet Center 
in den vergangenen zwölf 
Monaten auf aktuell 175 
Standorte angestiegen. Das 
Wachstum geht weiter, für 
das kommende Jahr seien 
in Summe 52 neue Outlet 
Center geplant Das geht 
aus einer Marktstudie des 
Wiesbadener Forschungsin-
stituts ecostra hervor.

Europa-Ranking
Die höchste Dichte mit 35 
Centern befindet sich in UK; 
an sieben weiteren Stand-
orten laufen Planungen für 
neue Zentren. Noch mehr 
Outlet Center sind nur in 
Deutschland geplant, und 
zwar zehn. Auch in Frank-
reich (7), Italien (4), Polen (4), 
den Niederlanden (4), Spani-
en (3), Russland (3) und der 
Tschechischen Republik (3) 
ist die Pipeline für das kom-
mende Jahr gefüllt. Finn-
land plant demnach zwei 
neue Factory Outlet Center; 
bisher gibt es dort noch kei-
nes. (red) 
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C&A drückt auf die 
Investitionstube
In Österreich doppeltes Investitionsvolumen im Vergleich 
zum Vorjahr für das neue Store-Design.

Modernisiert
Wiedereröffnung 
der traditi-
onsreichsten 
C&A Filiale in 
Wien Favoriten 
als Signal für 
kommende 
expansive  
Großtaten.

C&A-Chef Norbert W. Scheele.
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